
BACH. Vor zwei Wochen bat Trainer
Thomas Semmelmann die neu for-
mierte Mannschaft des VfBBf Bach zum
Trainingsauftakt. Es gilt, den Abstieg
aus der Landesliga durch das bittere
Ausscheiden in der Relegation gegen
die SpVgg Pfreimd möglichst schnell
aus denKöpfen zu verbannen und neu
anzugreifen.

„Unser Ziel ist der Wiederaufstieg.
Allerdings sind wir uns darüber im
klaren, dass auch andere Mannschaf-
ten aufsteigen wollen. Ich denke bei-
spielsweise an Roding oder Furth im
Wald“, so der neue VfBBf -Abteilungslei-
terMichael Zintl, der in den erstenWo-
chen im neuen Amtmit vielen Neuzu-
gängen für frischenWindgesorgt hat.

VomNeu-Bayernligisten SV Donau-
stauf wechselte Abwehr-Ass Christian
Sauerer zum VfBBf . Der neue Co-Trainer
Nizar Klica kommtwie Dejan Szuboti-
ty vom Landesligisten Fortuna Regens-
burg nach Bach. „Natürlich wissen wir
um die Qualität dieser drei Spieler,
aberwir freuen uns auch auf alle ande-

ren Neuzugänge. Allen acht traue ich
zu, dass sie unseren Kader verstärken
und den Sprung in die Startelf schaffen
können“, erklärt Zintl. Einen der Neu-
en coachte Zintl die letzten beiden Jah-
re bei der SpVgg Illkofen. „Sebastian Jä-
ger wollte schon vor einem Jahr den
Sprung wagen, zog sich dann aller-
dings eine schwereVerletzung zu.“

Erfahrener Abwehrspieler

Mit Patrick Mathes vom Sportclub Re-
gensburg schloss sich dem VfBBf ein er-
fahrener Abwehrspieler an, der in
Burglengenfeld sogar schon Bayernli-
ga-Erfahrung hat sammeln können.
Ebenfalls vom SC Regensburg kam
Edin Bisevac. „Ein hoch talentierter,
technisch versierter Mittelfeldspieler,
der mit der U 19 des SC vorige Saison
Meister geworden ist!“

Neu ist zudem Innenverteidiger Se-
bastian Graml, der seine
bisherige Zeit im Her-
renbereich ausschließ-
lich für Wald-Süßen-
bach gespielt hat. Und
nicht zuletzt wagt Jo-
nas Seidl den Sprung
vom Kreisligis-
ten SV Wie-
sent in die Be-
zirksliga.
„Leider ist Jo-

nas derzeit aber verletzt, kann wohl
erst imneuen Jahrmitwirken.“ Zurzeit
fehlen zudem verletzungsbedingt Pat-
rick Mathes, Matthias Regnat, Fabian
Eckert, Florian Bley, Alexander Ruf, Pe-
ter Hillmeier, Michael Diermeier und
SebastianGerl.

Die vergangene Saison hat gelehrt,
dass ein Kader nicht groß genug sein
kann. „In der Rückrunde der Saison
2018/19 fielen so viele Akteure aus,
dass wir über mehrere Wochen hin-
weg alles daran setzen mussten, um
überhaupt elf Spieler aufbbf ieten zu
können“, erinnert sichZintl.

Aus dem letztjährigen Kader sind
fünf Spieler nicht mehr mit dabei.
SpielertrainerMarco Jordan veränderte
sich berufllf ich in Richtung München,
Christopher Prester sucht beim Lan-
desligisten TSV Bad Abbach eine neue
Herausforderung, Kacper Zawada
(Sulzbach), Fabian Kaiser (Regenstauf))f
und Lukas Kaiser (Neutraubling)
wechselten innerhalb der Bezirksliga
Süd undwollen dort mehr Spielzeit er-

halten als dies zuletzt in Bach der Fall
war. Nur noch als Backup fungieren
wirdMichaelGerl.

Mit derKaderzusammenstellung ist
Trainer Thomas Semmelmann sehr
zufrieden: „Michael Zintl leistete her-
vorragende Arbeit.“ Nun liegt es an
ihm und seinem Co-Trainer Nizar Kli-
ca, das Beste aus der Mannschaft her-
auszuholen.

Starke Konkurrenz

„Ich hoffe, dass wir nichtmehr so vom
Verletzungspech gebeutelt werdenwie
letzte Saison. Ansonsten wird es noch
schwerer, sich ganz vorne in der Tabel-
le zu etablieren. Die Konkurrenz ist
stark“, weiß Zintl. Die Zusammenset-
zung der Bezirksliga Süd sei aufgrund
der vielenMannschaften aus demFuß-
ballraum Regensburg natürlich mehr
als nur interessant.

„Wir beginnen gleich mit einem
Derby in Sulzbach. Darauf wollen wir
uns bestmöglich vorbereiten“, ver-
spricht Zintl, der froh ist, dass bis auf
Marco Jordan und Christopher Prester
sämtliche Leistungsträger, allen voran
Keeper Thomas Doblinger, gehalten
werdenkonnten.

Zintls Dank gilt seinem Vorgänger:
„Karl-Heinz Bley gibt mir viele Tipps,
unterstützt mich weiterhin mit Rat
und Tat und gibt mir das nötige Feed-
back. So eine Aufgabe, wie es beimVfBBf
Bach nötig und gewollt ist, kann man
schließlich nicht von heute auf mor-
gen alleine stemmen.“

Bach peiltWiederaufstieg an
BEZIRKSLIGANach dem
Abstiegmöchte der VfB
Bach in der Bezirksliga
ganz vornemitmischen.
KaderplanerMichael
Zintl holte acht Neue.
VON MARKUS SCHMAUTZ

Dejan Szubotity, Co-Trainer Nizar Klica, Edin Bisevac, Jonas Seidl und Trainer Thomas Semmelmann (hinten, von links) sowie Sebastian Jäger, Christian
Sauerer, Sebastian Graml und Patrick Mathes wollen ihren Teil zum sofortigenWiederaufstieg beitragen. FOTOS: SCHMAUTZ

PROGRAMM DES VFB

Testspiele: BadAbbach 3:0,Mint-
raching 6:0,ATSVKelheim2:1,Do-
naustauf 1:3,Sulzbach 6. Juli, TuS
Rosenberg 13. Juli

Auftaktprogramm: Sulzbach (A),
Roding (H),Burgweinting (A)

Abteilungs-
leiter Michael
Zintl

NÜRNBERG. Schwitzen und nochmals
schwitzen stand bei Temperaturen um
die 38 Grad für die Tennis-Damen des
TC Rot-Blau am Samstag beim sechs-
ten Spieltag der Regionalliga Süd-Ost
auf dem Programm. Die schweißtrei-
bende Angelegenheit lohnte sich für
das Team von Trainer Sascha Petrat-
schek aber amEnde: Der von Saisonbe-
ginn an angestrebte Klassenerhalt
wurde mit einem klaren 7:2-Erfolg bei
CaM Nürnberg, dem dritten Sieg der
Saison, vorzeitig erreicht.

Bereits nach den fünf Siegen in den
Einzeln stand fest, dass die Damen
auch in der nächsten Saison in der Re-
gionalliga spielen dürfen. In Topbeset-

zung – lediglich Caroline Ancicka fehl-
te verletzt – reiste die junge Mann-
schaft nach Nürnberg. Die Slowenin
Nina Potocnik, Alia Lex, Mira Steg-
mann, Tereza Janatova und Katharina
Maier gewannen an den Positionen
eins bis fünf allesamt ihreMatches. Le-
diglich Stegmann musste über einen

dritten Satz gehen und nur Annika
Pschorr hatte gegen Svitlana Eschbach
in zwei SätzendasNachsehen.

Für die Doppel musste Alia Lex we-
gen Armproblemen zurückziehen, so
dass ein zweiter Punkt kampfllf os an
Nürnberg ging. Nina Potocnik mit Te-
reza Janatova (6:3, 6:2) sowie Katharina

Maier mit Annika Pschorr, die nach ei-
nem 4:6 und 6:3 den Match-Tiebreak
mit 10:4 für sich entschieden,machten
aber zwei weitere Siege klar. Trainer
Sascha Petratschekwar stolz auf „seine
Mädels“ und hatte ein Team geformt,
das den Auftrag Regionalliga-Erhalt ei-
nen Spieltag vor Saisonschluss mit ei-
nem jetzt ausgeglichenen Punktekon-
to von 6:6 erreicht hat. Die Mühen ha-
ben sich gelohnt. Ein breites Grinsen
war auf denGesichtern zu sehen.

Am Sonntag steht ab 11 Uhr nun
der große Saisonabschluss bei einem
Heimspiel an der Dürerstraße an. Zu
Gast ist der Tabellenzweite TC Groß-
hesselohe aus München, der bislang
nur eine Niederlage (4:5 gegen den ver-
lustpunktfreien Tabellenführer
Schwaben Augsburg) hinnehmen
musste. Unabhängig vomAusgang der
letzten Saisonpartie haben die Rot-
Blau-Damen aber schon jetzt allen
Grund zumFeiern.

Rot-Blaumacht Ligaerhalt klar
TENNISDank des Sieges
in Nürnberg ist das Ziel
erreicht. Am Samstag
kommt Großhesselohe.

Die Slowenin Nina Potocnik markierte zwei Punkte. FOTO: CHRISTIAN BRÜSSEL

SONTHOFEN.DieU-15-Juniorendes
FC Ingolstadt haben erstmals denBay-
erischenBaupokal gewonnen. Beim
Landesfinale vonEuropas größtemU-
15-Fußballturnier in Sonthofen ge-
wannder Schanzer-Nachwuchsnach
Elfmeterschießen4:2 (0:0) gegenden
FCAugsburg, der damit seinen fünften
Titel beimprestigeträchtigen Junio-
ren-Wettbewerbknappverpasste.
Oberpfalz-Vertreter SSV Jahn landete
auf dem fünftenPlatzundhatte beide
Finalisten in seinerGruppe.Gegen
Augsburg setzte es ein 0:3, gegenSieger
Ingolstadt endete das Spiel 2:2.Das 0:0
gegenSchweinfurt reichtenicht, um
dasHalbfinale zu erreichen. Eindeutli-
ches 5:1über denFCStätzlingbrachte
aber zumindest Platz fünf.

TCRatisbona belegt
den zweiten Platz
REGENSBURG. DerTCRatisbona er-
reichte beimUnterwwr asser-Rugby-Tur-
nier „Bodenseecup“unter zehnMann-
schaften einen sehr guten zweiten
Platz.Mit siebenSpieler/innenverlo-
rendieRegensburger das Endspiel ge-
gen zwölfHeilbronnernurmit 0:1.

Höfele zieht
positives Resümee
SINZING. EinenAchtungserfolg erziel-
tenbei dendeutschenLeistungsklas-
senmeisterschaftenderDamendie vier
vombayerischenTischtennisverband
nominierten Spielerinnen. Zumbaye-
rischenTeamgehörte auchdie 16-jäh-
rigeMagdalenaHöfele vomSCSin-
zing, die für dieA-Klasse imFeldder 32
Spielerinnennominiertwar.Ohne
Niederlage gewannHöfele ihreVor-
rundengruppeundzog souverän ins
Achtelfinale ein, in demes imK. o.-Mo-
dusweiterging.Höfele bekamdie spä-
tereDrittplatzierte LeonieHildebrandt
zugelost, der sie sich in einemsehr en-
genVier-Satz-Match geschlagengeben
musste.Dennochwar die einzigeOber-
pfälzerin stolz auf ihreNominierung.
„Viele neueErfahrungen trotz desnur
neuntenPlatzes für dasTeamBayern
bereichernmeinen sportlichenWeg“,
sagteHöfele. (lpe)

Kühnapfel ist
bayerischerMeister
REGENSBURG.DieBayerischenMeis-
terschaften im10-km-Straßengehen
wurden inNiederaichbachdurchge-
führt.Unter den80Teilnehmernwa-
renvomGehsportvereinRegensburg
krankheits- undurlaubsbedingtnur
zweiAthleten amStart. AnsgarKühn-
apfelwurde inder Zeit von1:04:18
Stunden inderGesamtwertungZwölf-
ter, auf Bayernebene Siebter undbaye-
rischerMeister in derM 55.Wolfgang
Hammerbelegte in 1:13:55 Stunden
Platz 18 inderGesamtwertung.Auf
Bayernebenewurde er Zwölfter und in
derM 65holte er sich ebenfalls einen
Podestplatz.

SPORT IN KÜRZE

Ingolstadt gewinnt,
SSV Jahn Fünfter

Ansgar Kühnapfel, Reinhard Hucke,
und Wolfgang Hammer (von
links) FOTO: JOSEF BERZL
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